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Die Socke (für Anette)

Kommt Moische zum Rabbi.

„Rebbe, ich habe heute einer Freundin von einer Party in
Berlin erzählt. Ein dunkler Raum, lauter Männer, und
jemand hat mir einen Zettel in die Socke gesteckt."

„Und die Freundin?"

„Seit hundert Jahren mit einem Schulleiter verheiratet."

„Und sie war nicht erschrocken?"

„Rebbe, nicht einmal beim Zettel. Sie hat zugehört und
gesagt, ich soll mein Leben leben."

„Nu – eine kluge Frau."

„Rebbe, das denke ich auch. Und seit drei Stunden frage
ich mich, was eine Frau alles erlebt haben muss, die bei
einem Zettel in der Socke nicht einmal blinzelt."


